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weitere Ortschaften: Ober- und Nieder-Vellmar; am Wald
rand noch ein Teil von Harleshausen. Vor den beiden Stein

 bergen liegen die Dörfer Landwehrhagen, Benterode und
Sichelstein. Dicht hinter Cassel erblickt man das grosse

Dorf Wolfsanger; etwas mehr rechts Sandershausen; noch
mehr rechts Heiligenrode. Der kleine Waldfleck rechts von
Heiligenrode und rechts etwas oberhalb Cassels ist das Eich-

Wäldchen, rechts hiervon die Papierfabrik, Niederkau
fun g e n und (links direkt am Beigerkopf) noch Ober kauf ungen.

Unmittelbar über der Aue liegt das Dorf Waldau; etwas weiter
und höher vor den Abhängen der Söhre Crumbach; noch weiter
Ochshausen und Volmarshausen. In der Nähe des rechts

abschliessenden Waldes die beiden Dörfer Nieder- und Ober-

2wehren, die Knallhütte und Rengershausen.
Die volle Schönheit der Aussicht kommt nur bei Abend-Be

leuchtung zur Geltung.

3—5. Malier Reservoir, Spielplatz. Tannen - Wäldchen.

Vom Königsplatz durch die Cölnische Straße (Allee) meiter.
Unterwegs der Friedrich-Wilhelmsplatz mit Brunnen (siehe Ab
schnitt Cassel ; dann ferner noch links: die neue katholische Kirche,

die Eisenbahn-Direktion und die Ober-Realschule. Nach 25 Min.

rechts ad in die Mosenthalstraße und nach Ueberschreitung der

Dingelstedtstraße mit wenigen Schritten zu dem hübsch angeleg
ten Spielplätze.*) Jenseits des Platzes auf gutem Wege durch
die schönen Anlagen des Tannen-Wäldchens nach links, bald
darauf wieder etwas nach links bergan zur Höhe des Haupt-
Reservoirs der städtischen Wasserleitung. Von oben
weiter ausgedehnter Rundblick.

Weiterwauderung, unter Beibehaltung der bisherigen Richtung,
durch die gut gehaltenen Anlagen. Am Wege noch hübsche
Scbutzhütte des Verschönerungs - ereins mit Aussicht. Schließlich

nach der Eisenbahnstation Kirchditmold; im Ganzen ea. l. Std.
Kirchditmold, seit kurzem mit Cassel vereinigt, ist eine uralte
Wohnstätte und war in der Vorzeit die Stätte eines grossen

Landgerichtes, daher Diet-melle genannt; auch noch lange nach
her blieb der Ort der Mittelpunkt eines der 9 Kirchsprengel des

fränkischen Hessens.

6. Tanrirnkupperr-Park.
Mit der Straßenbahn durch die Hohenzollernstraße; am Ende

der Straße rechts liegt der hübsch angelegte Park; von oben

malerische Aussicht aus Wilhelmshöhe und Cassel.
Der Park ist Privatbesitz, doch ist der Besuch bis auf Widerruf

Jedermann gestattet. Im Winter geschlossen.

') Im Winter geschlossen.
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